
1. Gipfelbesteigungen u. Skitouren
          Ziel Höhe ü. NN   Markierung

1.1 Grüne Wand 2946 m Rot / Weiß

1.2 Gefallenspitze 2966 m Rot / Weiß bis 2833 m

1.3 Wollbachspitze 3209 m Gletscherquerung

1.4 Hintere Stangenspitze 3225 m

1.5 Vordere Stangenspitze 3127 m

1.6 Sonntagskarkopf 3013 m Rot / Weiß 
bis 2900 m

2. Übergänge
2.1 Nach Steinhaus in Südtirol 

über Keilbachjoch mit 
Anschluss an „ Die Kasseler 
Route“ und die „ Via Alpina“

2833 m Rot / Weiß

2.2 Zur Greizer Hütte über
Lapenscharte

2701 m Rot / Weiß

2.3 Zur Edelhütte über 
Aschaffenburger Höhensteig

bis 
2450 m

Rot / Weiß

3. Rundwege

3.1 Sonntagskar - Panoramaweg ca. 2400 m Rot  / Weiß

3.2 Eurer Mannl – 
Schöneaussicht 2276 m Rot / Weß

3.3 Weg zur Lacke 2276 m Rot / Weiß

4. Kletterrouten
4.1 Monikas Botanikum im Sonntagskar 4 SL 3-5

4.2 Grüne Wand - Vorgipfel 
Plattenkante

Rechter Weg
Linker Weg

1 SL 2 / 2 SL 5 – 6
2 SL 4+ 5+ 6-

4.3 Eurer Grat Eurer Köpfe 10 SL bis 5
4.4 Schönheitsfleck Eurer Köpfe 6 SL bis 8-
5. Klettergarten  2 Sektoren a 7 Routen 

ca. 100 m hinter der Hütte
von 2 - 6

6. Klettersteige
6.1 Schöneaussicht Eurer Mannl ca. 100 stg.m
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   Aussichtspunkte
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Die Kasseler Route
  nach Steinhaus Südtirol

        Wegekategorien gem. DAV:

        Bergwege mit rotem Punkt sind überwiegend schmal, oft steil angelegt und können absturzgefährliche
        Passagen enthalten. Kurze versicherte Gehpassagen können vorkommen.

        Bergwege mit schwarzem Punkt sind schmal oft steil angelegt und absturzgefährlich. Es kommen gehäuft
        versicherte Gehpassagen und / oder einfache Kletterstellen vor, die den Gebrauch der Hände erfordern.
        Trittsicherheit und Schwindelfreiheit sind unbedingt erforderlich.

        Alpine Routen mit schwarzem Dreieck führen in das freie alpine bzw. hochalpine Gelände und sind keine
        Bergwege im vorangegangenen Sinne. Sie können exponierte ausrutsch- und absturzgefährdete sowie 
        ungesicherte Geh- und Kletterpassagen enthalten.

         

Dies ist eine Neuauflage der Karte des DAV 
Sektion Kassel von 1937 und ein Beitrag der
Autoren zum 90-jährigen Bestehen der Hütte

Vervielfältigung nur mit schriftl. Genehmigung 
der Sektion Kassel und der DAV-Kartografie

Ausweich-Routen für die Elsenklamm                      Rot / Weiß
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